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%T^ aus edlem Geschlecht; # edles

Geschlecht.

tr^T s. %T%T.

1. tlir» f. t aus Ku^agras.

2. %ni seiden.

%ni^ u. o"3[^ n. Wohlfahrt, Gesundheit;

Klugheit, Geschick in (Loc. o. — »).

^j^jf^eRT /. Frauenname.*

^r^jXl^ /. N. einer Stadt.

% \^[isi\ll Adj. aus Kau^ämbi kommend.

1. %rfir«k zu Ku^ika gehörig; m. Patron,

versch. Männer, f. ^ Bein, der Durgd;

Frauenname.

2. %rftl"eR n. Seidenzeug.

3. %Tftr^ m- Eule.

q^ ^^^ seiden; n. Seide, Seidengewand.

%T^1T^ m. patron. Name.

%r^<T«R M. ofsR m. patron. Namen.

%r^fTf^fiWT^n!r *'^- ^'^^^^ ^^^^^ Brahmana.

Upanishad.

%"f^ iu der Vorratskammer befindlich.

^T^ra zu den Kosala gehörig; m. König

der Kosala
; f. %r^^T iV. emer Gemahlin

Dagaratha's.

%T^, /. t Blumen-.

IlTf^, /. t Safflor-.

%T^*? ??i. ??. ein best, mythischer Edel-

stein.

"^ das /Sw^.t^ ta des p.p. (g.).

^^ die Wurzel *^^^ (,^.).

^r^, nur Caus. ^T'R^fTT durchnässen.

i/^Y ^fVi befeuchten.

$f)öR^ m. n. Säge.

9R^^ knarren; nur Part. W^UV^.
"^JH m. Kraft, Macht {hes. geistige), Tüchtig-

keit, Einsicht, Verstand, Begeisterung,

Plan, Verlangen, Wunsch, Wille ; Werk,

Handlung, Opfer (auch personif.), Fest

(^T^iBT Augenweide); N. eines Stern-

bildes im grofsen Bären.

^TW^ entschlossen, verständig.

«R^^ j «UfT^rRr stark sein, verlangen nach

(Loc).

l^.i nur Caus. sfn^RTf?T ausgelassen sein.

sjnSf die Wurzel sR^ (/;.).

sR^ftT«R ^- ^^' ^' ^^^^^ Volkes.

W^i «Jf^fTT, °^ wiehern, brüllen, schreien,

t'önen. Caus. 9fi^^f?T wiehern etc.

machen ; auch = Sintjd. — Intens. ^if%^-

f^TT w. ^f^nir%, bes. Part. ^f^![Wl

u. öRf^9R^ = Simpl — ^^^ Caus.

zuschreien , zurufen. ^^srfVr anbrüllen,

herbrüllen. "^ anschreien, anrufen,

anflehen; Caus. aufschreien, jammern.

9fi^ w., W^^ n. Geschrei, Ruf.

^i^^^S^ m. Klageruf.

9Rä?^ m. Gedröhn, Getön.

«ji^^ n. Schlachtgeschrei ; Du. die beiden

feindlichen Schlachtreihen.

sjfr^ n. das Wiehern.

W^-> ^^ jammern.
^

9|rRC, ^liT^fiT (5|fiTf7T), ^»T^, (^^)
schreiten, gehen nach {Acc. o. Log.):,

überschreiten, durchschreiten ; ersteigen,

in Besitz nehmen ;
— von Statten gehen,

Erfolg haben {Med.), p.p. sfiT«rif. Caus.

9R?r^rF?f w- sjrr^^fTT schreiten lassen.

Intens. ^^^%, ^|pRT% u- ^^f^ftfil

hinundherschreiten , wandern. — '^RfTT

vorbeigehen , vernachlässigen , über-

schreiten,übersteigen, übertreffen(^cc.)

;

sich wegbegeben von, um etwas kommen,

einer Sache verlustig gehen (Abi.).

Caus. verstreichen lassen, unbeachtet

lassen. ^Tf^T verstreichen, vorüber-

schreiten, vernachlässigen, übertreten.

^TTc! d(i8s. "^"g nachfolgen; durch-

gehen, anfzählen, anführen, "^tf weg-

gehen, davonlaufen, fliehen vor {Abi.).

^TT herantreten, kommen, besteigen,

betreten ; angreifen, überwältigen, über-

treffen. "^"^1 betreten, einnehmen.

'^'m auf etwas treten {Acc.)., auch

= vor. "^^ hinaufschreiten , hinaus-

gehen , dahinfahren {Leben) ; sich

einer Sache {Acc.) entziehen. "^SfXJ {gew.

Med.) an etwas herantreten, anfangen,

beginnen {Acc, Dat. o. Inf.). ^*\M

{gew. Med.) dass. {mit Inf.) f%^
hinausgehen aus {Abi.), entweichen.

t^^^itT = exit (d). f^fif^ hinaus-


